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Bleiben Sie mit 
uns in Kontakt
Öffnungszeiten 
Kundenservice: 
Georgewitzer Straße 54

Montag und Freitag: 
08:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag:
08:00 bis 12:00 und 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch: nach Vereinbarung
Donnerstag: 
08:00 bis 12:00 und 13:00 bis 15:00 Uhr

Bitte vereinbaren 
Sie einen Termin!

www.sw-l.de

Auf Nummer sicher: SW-L sponsert 
Sicherheitswesten für Schulanfänger 

Foto: Grundschule Kleindehsa Foto: Stadtwerke Löbau

Sicherheit wird bei den Stadtwerken Löbau groß-
geschrieben. Deshalb haben wir uns in diesem Jahr 
eine ganz besondere Aktion für unsere kleinen 
Oberlausitzer Entdecker einfallen lassen. Um die 
Gefahren für Schulanfänger im Straßenverkehr zu 
verringern, spendeten wir insgesamt 155 Sicher-
heitswesten für die Löbauer ABC-Schützen. Die Kin-
derwesten wurden an die Grundschule Am Löbauer 
Berg, die Evangelisch-diakonische Grundschule Lö-

bau, die Grundschule Kittlitz und die Grundschule 
Kleindehsa verteilt. Unser Maskottchen Energetikus 
hat es sich nicht nehmen lassen, die Westen höchst-
persönlich an die Grundschulen zu überreichen. Am 
ersten Schultag wurden diese dann von den Lehrern 
an die ABC-Schützen ausgegeben. So sind die 
Sprösslinge auf Ihrem Weg zur Schule und nach 
Hause sowie auf Ausflugs- und Wandertagen für 
alle Verkehrsteilnehmer gut sichtbar.
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Jetzt noch effizienter: 
Schlammentwässerung bei der SW-L

Der Abwasserzweckverband Löbau-Nord beginnt mit der ersten Umbauphase der Kläranlage in Bell-
witz. In diesem Monat startet die Baumaßnahme „Energieeffizienzerhöhung der Schlammentwässe-
rung“. Was heißt das genau?

Die Schlammentwässerung ist der letzte Schritt, bevor der Klärschlamm in die Entsorgung gebracht 
wird. Hier wird der angefallene Schlamm mit Hilfe technischer Anlagen, den sogenannten Dekanterzen-
trifugen, bis zu einem bestimmten Trocknungsgrad entwässert. Die bestehenden Anlagen sind bereits 
seit der Eröffnung der Kläranlage 1997 im Dienst. Für ihre Arbeit ist ein hoher Energieeinsatz notwendig. 
Aus diesen Gründen werden die bestehenden Anlagen noch in diesem Jahr in den Ruhestand verabschie-
det und durch eine neue Generation ersetzt. Damit verbunden ist eine Energieeinsparung von 37 Prozent. 
Die benötigte Energie wird teilweise aus eigens erzeugtem Strom durch PV-Module gewonnen. 
Die nächsten Umbauschritte sind bereits in Planung und werden Anfang nächsten Jahres starten. Der Er-
neuerungsprozess hin zu einer zukunftsfähigen, energieeffizienten Kläranlage, die den Herausforderun-
gen durch demografische Veränderungen, Struktur- und Klimawandel gewachsen ist, vollzieht sich in den 
nächsten Jahren. Der Abwasserzweckverband Löbau-Nord stellt sich den Aufgaben, um eine sichere und 
bezahlbare Abwasserentsorgung zu gewährleisten. Wir werden als sein Betriebs- und Geschäftsführer 
weiter berichten.

Fotos: Stadtwerke Löbau



Wir sind 
immer für 
Sie da! 03585 8667777 0800 3008248
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Oberlausitzer kaufen hier:Whisk(e)y&Vine vom 
Feinsten im gleichnamigen Fachgeschäft.
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Einsendeschluß 
31.10.2025

OBERLAUSITZER 
SCHLÖSSER

GEWINN
SPIEL

Gewinnen Sie zwei Übernachtungen 
für zwei Personen mit Frühstück im

Schlosszimmer
des Schlosshotels Althörnitz.

Senden Sie einfach eine E-Mail 
mit unserem Jahresmotto 

„Schlösser in der Oberlausitz!“
an marketing@sw-l.de

Die Teilnahmebedingungen für 
Gewinnspiele der SW-L �nden Sie auf 

unserer Webseite: www.sw-l.de

Am 27. und 28. September 2025 verwandelte sich 
das Messegelände in Löbau erneut in einen Treff-
punkt für berufliche Perspektiven und persönliche 
Begegnungen: Die Oberlausitzer Karrieretage boten 
zahlreichen regionalen Unternehmen aus den 
Landkreisen Görlitz und Bautzen die Gelegenheit, 
sich einem interessierten Publikum zu präsentie-
ren. Insbesondere für junge Menschen aus der 
Oberlausitz, die kurz vor dem Einstieg ins Berufsle-
ben stehen und sich über Ausbildungsangebote in-
formieren wollten, gehörten die Karrieretage 2025 
zum Pflichtprogramm .
 Auch die Stadtwerke Löbau nutzten die Chance, 
sich als Arbeitgeber und Ausbildungsbetrieb be-
kannter zu machen. An unserem Stand konnten 
sich Besucherinnen und Besucher direkt mit Aus-
bildern sowie Auszubildenden und Personalverant-
wortlichen austauschen, mehr über die spannen-
den kaufmännischen und technischen Berufsbilder 
bei den Stadtwerken erfahren und einen authenti-
schen Einblick in den Arbeitsalltag gewinnen. Für 
gute Laune sorgte dabei unser Glücksrad, das nicht 
nur kleine Preise bereithielt, sondern auch viele 

neugierige Gespräche anstieß und den Messebe-
such auf unterhaltsame Weise abrundete.
Für uns waren die Oberlausitzer Karrieretage ein-
mal mehr eine gute Gelegenheit, um mit Arbeit-
suchenden und den Fachkräften von Morgen ins 
Gespräch zu kommen. Wir bedanken uns bei allen 
Interessierten, die unseren Stand besucht haben, 
und hoffen, Sie bald mal wieder zu sehen.

Auf eine über 150jäh-
rige genussvolle Geschichte kann 

der neueste Partner von #oberlausitzerkaufenhier 
zurückblicken. Im Jahr 1867 vom ehemaligen Stadt-
rat Anike als Wein- und Spirituosenhandel gegrün-
det und später von Luise Sterzel übernommen, 
wird das Geschäft seit dem Jahr 2001 von André 
Ludwig geführt.

Das Profil und das Sortiment änderten sich über 
die Jahre grundlegend. Wo sich früher alles um den  
Whisk(e)y drehte, wird heute ein Vollsortiment an 
hochprozentigen Spirituosen, aber auch Weine, Li-
köre und andere Genussmittel angeboten. Ein 
Highlight im Sortiment sind die Weine des fran-
zösischen Schauspielers Pierre Richard, die in 
Deutschland exklusiv bei Whisk(e)y&Vine zu ha-
ben sind. Eine kleine Schokoladenabteilung sowie 

Produkte aus Italien und dem Spreewald runden 
das Angebot von Whisk(e)y&Vine ab und helfen, 
die zahlreichen Präsente für Unternehmen und 
private Jubiläen zu gestalten. 

Dass Heimatverbundenheit für das Handelsun-
ternehmen ein hohes Gut ist, zeigt nicht nur das 
Siegel #oberlausitzerkaufenhier. Mit dem Lausit-
zer Granitschädel, der die hiesige Mentalität ein 
wenig auf die Schippe nimmt, hat das Unterneh-
men ein Oberlausitzer Original in Form eines be-
kömmlichen Kräuterlikörs geschaffen.

Die Organisation von Veranstaltungen aller Art, 
bei denen auch die mietbare mobile Whisk(e)y-Bar 
zum Einsatz kommt, krönt das Angebot von Whis-
k(e)y&Vine. Aktuell bereitet Andre Ludwig ein Ad-
ventskonzert mit Hans-Jürgen Beyer,  Hans die 
Geige und dem Kammerchor des Geschwister 

Scholl Gymnasiums Löbau in der Johanniskirche 
vor, das wir an dieser Stelle sehr empfehlen.

Wir freuen uns, dass unser langjähriger Kunde 
Whisk(e)y&Vine nun auch Teil von #oberlausitzer-
kaufenhier ist und uns hilft, die Oberlausitzer Wirt-
schaft zu unterstützen.

Im Rückblick: Die SW-L bei den 
Oberlausitzer Karrieretagen 2025

Foto: Adobe Stock

Großer Andrang auf die Ausstellerstände 
bei den Oberlausitzer Karrieretagen.
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Dienstleister für Bauherren:
Die Stadtwerke auf der LöBau 2025

Spätschicht: Nachmittag 
der offenen Tür bei der SW-L

Bild: SW-L
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Schlosszimmer
Nach der Messe ist vor der Messe: Am 18. und 19. 

Oktober 2025 öffnet die Löbauer Baumesse wieder 
ihre Tore – und die Stadtwerke Löbau sind natür-
lich mit dabei. Sie finden uns am Stand 200 und 
können sich auf viele spannende Themen freuen.

Seit über einem Jahrzehnt ist die Baumesse ein 
fester Treffpunkt für Heimwerker, Hausbesitzer 
und Bauinteressierte. Als regionaler Energiever-
sorger informieren wir Sie über Oberlausitz Was-
ser, Wärme, Strom und Gas. Besonders für 
Löbauerinnen und Löbauer lohnt sich ein Besuch: 
Wir stellen die Ergebnisse der in diesem Jahr ver-
öffentlichten Kommunalen Wärmeplanung vor und 
zeigen, in welchen Gebieten künftig eine Versor-
gung über Fernwärme oder ein modernisiertes 
Gasnetz möglich ist.

Ob konkrete Fragen zu unseren Leistungen oder 
einfach ein nettes Gespräch – wir freuen uns auf 
den Austausch mit Ihnen. Die Baumesse ist an bei-
den Tagen von 10:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. Wer 
seine Tickets vorab online bucht, spart nicht nur 
Geld, sondern auch Wartezeit am Eingang. Kinder 
und Jugendliche bis 18 Jahre in Begleitung eines 
Erwachsenen haben freien Eintritt.

Die beliebte Veranstaltungsreihe Spätschicht öffnet auch in diesem Herbst 
wieder die Türen regionaler Unternehmen und gewährt spannende Einblicke 
hinter die Kulissen. Für alle Interessierten ist es eine Gelegenheit, die Vielfalt 
der regionalen Wirtschaft hautnah zu erleben. Neben Zittau, Görlitz, Weiß-
wasser und Ebersbach-Neugersdorf sind in diesem Jahr zum ersten Mal auch 
die Städte Seifhennersdorf und Löbau dabei. Auch die Stadtwerke Löbau wer-
den am Freitag, den 07. November 2025 von 16:00 bis 20:00 Uhr eine Spät-
schicht für Besucher einlegen.

Wir laden alle Interessierten zu einer exklusiven Führung durch die Kläran-
lage in Bellwitz ein. Unsere Expertinnen und Experten aus dem Bereich Was-
serwirtschaft sind vor Ort und beantworten gern all Ihre Fragen rund ums 
Thema Wasser. Außerdem informieren wir vor allem Schülerinnen und Schü-
ler sowie Absolventinnen und Absolventen über Ausbildungs- und Einstiegs-
möglichkeiten bei den Stadtwerken Löbau. Der Eintritt ist selbstverständlich 
kostenfrei.

Wir freuen uns schon jetzt auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
und heißen Sie herzlich zu unserer ersten Spätschicht willkommen!

Unser Energetikus ist ein Fan aller Schulanfänger und weiß mit Buchstaben 
und Zahlen umzugehen. Schwieriger wird es bei Stiften. Hier müsst Ihr ihn un-
terstützen. Malt das Bild aus und schickt es an marketing@sw-l.de oder per 
Post an Georgewitzer Straße 54, 02708 Löbau. Es gibt wieder tolle Sachen zu 
gewinnen.

Energetikus
Das ENERGIE       MAGAZIN für Kinder

Die Teilnahmebedingungen für 
Gewinnspiele der SW-L �nden Sie auf 
unserer Webseite: www.sw-l.de

Foto: shutterstock



ENERGIE
MAGAZIN AUSGABE 4 – OKTOBER 2025

© Daniel Reiche

Oberlausitz erleben: Wir berichten über die schönsten 
Schlösser und Herrenhäuser unserer Heimat

Neues Schloss Bad Muskau:

Unsere Schlösserreise geht leider schon wieder dem Ende entgegen. Doch vorher wollen wir Ihnen unbedingt noch diese drei Juwelen vorstellen. Sicher sind 
sie für die meisten nicht ganz unbekannt, doch immer wieder einen Besuch wert. Auch in der kälteren und dunkleren Jahreszeit versprühen die majestätischen 
Schlossanlagen einen besonderen Charme und laden zu einer Reise in längst vergangene Zeiten ein. 

© shutterstock

UNESCO-Weltkulturerbe in der Oberlausitz. Wenn das kein Grund für einen 
Besuch ist. Seit dem Jahr 2004 darf sich der Fürst-Pückler-Park in Bad Muskau 
mit diesem Titel schmücken.

Aber nicht nur der Park ist außergewöhnlich. Das dreiflügelige Neue Schloss
ist aufgrund seiner auffälligen Neurenaissance-Architektur weit über die Gren-
zen der Oberlausitz bekannt. Im Zentrum des einzigartigen Baus fällt der Blick 
des Besuchers immer wieder auf die symbolträchtigen Sandsteinfiguren der 
Architekten Maximilian Franz Strasser und Hermann Wentzel, die von 1863 bis 
1866 dem Schloss seinen Stil verliehen. 

Heute ist im Mittelflügel des Neuen Schlosses die Besucherinformation 
der Fürst-Pückler-Stiftung untergebracht. Der Südflügel beherbergt die stän-
dige Ausstellung zum Leben und Wirken des Parkschöpfers. Der Südwestturm 
bietet aus 35 m Höhe einen bezaubernden Blick auf die gesamte Parkanlage.

Schloss Althörnitz:

© Schlosshotel Althörnitz

©   Jens Popken

Schloss Hainewalde:

Kontakt:
Stadtwerke Löbau GmbH
02708 Löbau, Georgewitzer Straße 54
Telefon:  03585 8667-700 
Telefax:  03585 8667-50
E-Mail:  info@sw-l.de
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Etwas abseits der Touristenpfade liegt unweit von Zittau das Schloss Alt-
hörnitz, das auf eine enge Verbindung mit der ehemaligen Tuchmacherstadt 
blicken kann. Zwischen 1651 bis 1654 wurde der Komplex vom Zittauer Bau-
meister Valentin für den Zittauer Bürgermeister und Doktor der Medizin 
Christian von Hartig am Standort einer vorherigen Wasserburg erbaut. 
Der Spätrenaissance-Bau mit seinem rechteckigen Grundriss und den acht-
eckigen Türmen, die von Welschen Hauben gekrönt sind, ist typisch für viele 
Prachtbauten der damaligen Zeit.  
1881 erwarb die Familie Sandersleben das Rittergut mit dem dazugehörigen 
Grundstück und bewirtschaftete es bis nach dem 2. Weltkrieg. Zu DDR-Zeiten 
wurde das Schloss als FDGB-Ferienheim genutzt. Der Niedergang der DDR 
ging einher mit dem Verfall des Schlosses. Erst 1996 wurde das Schloss als 
Schlosshotel wiedereröffnet.

Die Terassenanlage am Talhang der Mandau hat schon etwas von einem 
Sanssouci der Oberlausitz. So wurde das Schloss Hainewalde – wohl eher 
scherzhaft – auch in früherer Zeit genannt. Die Ähnlichkeit des zwischen 1749 
und 1755 im Barockstil errichteten Komplexes ging mit dem Umbau des 
Schlosses in den Jahren 1882/83 weitgehend verloren. Der Zittauer Architekt 
Hugo Müller setzte damals auf klarere Formen und eine Sgraffito-Bemalung. 

Im Jahr 1927 verkaufte die letzte adlige Eigentümerfamilie von Kyaw das 
Schloss an die Gemeinde Großschönau und leitete damit das unschönste Ka-
pitel des Schlosskomplexes ein. Im Jahr 1933 diente das Schloss als eines der 
ersten Konzentrationslager in Sachsen. In den Zeiten der DDR wurde das 
Schloss zeitweise als Wohnhaus genutzt. Danach stand es leer. Heute organi-
siert  der „Förderverein zur Erhaltung des Kanitz-Kyawschen Schlosses Haine-
walde e. V.“ die schrittweise Sanierung des Ostflügels des Schlosses.


